
Gemeinsam konnten wir 
Kindern und Jugendlichen 

im Jahr 2020
chancen geben!

Wir sagen 
Danke! 



Januar

Das Gartenbauprojekt im „Dorcas Center“ in 
Burkina Faso erhielt dank Ihrer Spenden einen 
großen Schub. Durch die erweiterte Wasser-
versorgung können 120 Papayabäume bewäs-
sert werden. Die Investition lässt sich sehen und 
schmecken! Das Projekt bringt nicht nur Gemü-

se sondern auch Gewinn 
hervor, welcher für die 

laufenden Kosten der 
Ausbildung mit 

eingesetzt wird.

Liebe/r Unterstützer/in,

mit diesem Rückblick auf das Jahr 2020 möchten 
wir uns ganz herzlich im Namen aller Kinder und 
Jugendlichen aus unseren Hilfsprogrammen  in 
Burkina Faso, Ghana, Benin und Niger bei Ihnen 
bedanken! Mit Ihrer finanziellen Unterstützung 
und durch Ihr Engagement konnten wir gemein-
sam viel Gutes bewirken.

Die Hauptsäule unserer Arbeit sind die Paten-
schaften. Sie stehen für langjähriges Engagement 
und Stabilität. Momentan gibt es 281 Patenschaf-
ten für 13 Patenprogramme in unseren Partner-
ländern durch die knapp 400 Teilnehmer/innen 
profitieren können. 

Uns wurden im vergangenen Jahr rund 250.000 € 
Spenden und rund 70.000 € Fördermittel anver-
traut, die wir für die Projekte einsetzen konnten. 
Unser Anteil an Verwaltungskosten lag bei nur 
2%. Wie die Mittel verwendet wurden erfahren 
Sie auf den nächsten Seiten. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei Ihnen bedan-
ken, dass Sie uns die Treue gehalten haben. Co-
rona hat auch in vielen deutschen Haushalten für 
finanzielle Not gesorgt und insofern ist Ihre Spen-
de nicht selbstverständlich. 

Ich wünsche Ihnen Gottes reichen 
Segen für das Jahr 2021!

Ihr Torsten Krauße
Vorsitzender



Februar

Im Februar konnten unsere Mitarbeiterinnen 
Christina und Sarah die Zwischenseminare für 
die Freiwilligen in Ghana und Benin durchführen 
und die Einsatzstellen besuchen.  Die Zeit wurde 
gesegnet mit wertvollen Begegnungen und Ge-
sprächen mit unseren Partnern und Freiwilligen 
sowie Bewahrung auf allen Reisen.

März 	

Leider mussten aufgrund der Corona-Pandemie 
alle deutschen Freiwilligen von uns zurückgeholt 
werden. Schweren Herzens verabschiedeten sich 
die 24 Freiwilligen in Ghana und Benin und be-
endeten vorzeitig ihren Dienst.

April

Durch den „Lockdown“ in Ghana sind viele Haus-
halte in besondere Not geraten. Im April konnten 
wir dank Ihrer Spenden Hungerhilfe für beson-
ders hart betroffene Menschen leisten.



Juli 

Insgesamt 86 Lehrlinge haben die Abschlussprü-
fung im „Dorcas Center“ (Burkina Faso) und im 
„Deborah Center“ (Benin) erfolgreich absolviert. 
Ausgebildet als Schneider/in, Friseurin oder Elek-
triker und ausgerüstet mit Nähmaschine, bzw. 
Arbeitsutensilien, können sie nun selbstständig 
ein Einkommen erwirtschaften. 

Am 24. Juli wird der Container mit Hilfsgütern 
für alle unsere Partner in Benin, Ghana und Niger 
beladen.

August 

Im „Deborah Center“ (Benin) wird der 5.000. 
Mundschutz genäht. Die Masken werden an die 
Mädchen selbst sowie an die benachbarte Grund-
schule verteilt. Ein Teil der Masken wird verkauft. 
Der Erlös kommt dem Ausbildungszentrum zu 
Gute.

September

Am 08. September wird die 1000. gespendete 
Nähmaschine repariert und fertiggestellt. Sie be-
zeugt den besonderen Einsatz der MitarbeiterIn-
nen im Spendenlager. Über diesen Erfolg berich-
tet der MDR in einem Fernsehbeitrag. 



Am 12. September fand die Einweihungsfeier 
des „Louie Harvey Rehabilitationszentrum“ in 

Lawra (Ghana) statt. Trotz Corona konnte damit 
unser größtes Bauprojekt im Jahr im April begin-
nen und  schließlich fertiggestellt werden. Mög-
lich wurde dies durch Ihre Spenden und die Un-
terstützung von „Ein Herz für Kinder“. 

Das Sanatorium für Kinder wurde 1958 von ei-
ner Missionarin namens Louie Harvey gegründet. 
Das Zentrum bietet Unterkunft und Betreuung 
für schwerkranke Waisenkinder und Kinder, de-
ren Familien auf Unterstützung angewiesen sind 
(einige der Familien sind unten im Bild zu sehen). 
Das Zentrum ist an die Klinik angeschlossen. 
Unsere ehemalige Freiwillige und jetzige Mitar-
beiterin Seraina Kluf leitet seit 2020 vor Ort das 
Reha-Zentrum. Für die dauerhafte Unterstützung 
suchen wir Paten!

November

Nach langem Warten war es endlich soweit und 
der Hilfsgütercontainer konnte Mitte November 
in Benin entladen werden. Darin waren unter-
schiedlichste Sachspenden wie Nähmaschinen, 
Betten, Computer, Musiktechnik und Musikins-
trumente für verschiedene Kirchen, Material für 
verschiedene Berufsausbildungen und medizini-
sche Geräte. Die Sachspenden konnten an unsere 
Partner in Benin, Ghana und sogar bis nach Niger 
verteilt werden.

Fast zeitgleich beladen und versenden wir den 
zweiten Container. Dieser ist gerade in Burkina 
Faso eingetroffen. Unsere eifrigen Helfer  und Re-
parateure im Spendenlager haben für diesen Con-
tainer 160 Nähmaschinen generalüberholt!
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Dezember 

Im Dezember stand endgültig fest, dass unsere 14 
BewerberInnen für den Freiwilligendienst nicht 
nach Ghana oder Benin ausreisen werden. Wir 
hoffen sehr, dass wir im Herbst 2021 Freiwillige 
entsenden können.

Durch das extreme Hochwasser im  September 
muss die zerstörte Straße ausgebessert und das 
eingestürzte Lagerhaus des Gartenbauprojektes 
aufgebaut werden. Herzlichen Dank an alle Spen-
derInnen und die Stiftung Nord-Süd-Brücken. 
Alle Bauarbeiten werden voraussichtlich im Früh-
jahr beendet sein. Dann kann das Lagerhaus wie-
der genutzt und die Straße zum Center befahren 
werden.


